
Leitbild der Klimabildungslandschaften des Hessischen  
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt 

Die Klimabildungslandschaften sind ein Projekt des

Klimabildung für alle Menschen zugänglich zu machen, ist das Ziel der regionalen Klimabil-
dungslandschaften in Hessen. Damit leisten sie als wichtige Maßnahme des Klimaplans im 
Bereich Bildung und Forschung einen wirksamen Beitrag zum Klimaschutz und zur Klimafol-
genanpassung. Unter Klimabildung verstehen wir eine zukunftsfähige Bildung im Sinne einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), entsprechend dem Qualitätsrahmen Klimabildung  
des Landes. Klimabildungslandschaften stärken das Bewusstsein, vermitteln Kompetenzen und 
eröffnen Handlungs- sowie Beteiligungsoptionen für Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Sie stim-
men der Gemeinsamen Erklärung des Hessischen Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt 
der hessischen Netzwerke Bildung für nachhaltige Entwicklung und Umweltbildungszentren zu
Klimawandelleugnung und rechtsextremen Ideologien im Natur- und Umweltschutz zu.

Zukunftsfähige Bildung orientiert sich am Menschen mit seinen Bedürfnissen und Ressourcen. 
Um eine Öffnung von Bildungsinstitutionen in die Gesellschaft zu verwirklichen, müssen lokale 
Akteure mit ihrem unterschiedlichen, sich ergänzenden Wissen, Kompetenzen und Erfahrun-
gen beteiligt werden. Klimabildungslandschaften bahnen systematisch neue Kooperationen 
zwischen Kommunen, Unternehmen, Klima- und Nachhaltigkeitsinitiativen, Wissenschaft, Zivil-
gesellschaft und Akteuren der formalen, non-formalen sowie informellen Bildung an und bauen 
Brücken um gemeinsam Neues auf den Weg zu bringen.

Voneinander und miteinander lernen: Für uns sind Zielgruppen auch Akteure, die sich partizi-
pativ mit ihrer Expertise und ihren Perspektiven in den Bildungsprozess einbringen. In diesen 
Multi-Akteurs-Partnerschaften arbeiten wir auf Augenhöhe zusammen und möchten nicht be-
lehren. Das gemeinsame Ziel ist auf unterschiedlichen Wegen zu erreichen – entsprechend 
den Gestaltungsprinzipien nachhaltiger Entwicklung.

Handlungsorientierung ist ein wesentlicher Baustein der Bildungsarbeit. Menschen sollen zu 
aktivem Klimaschutz und Klimafolgenanpassung ermutigt und befähigt werden – im berufli-
chen und privaten Alltag sowie im politischen Handeln. So können sich Erfahrung, Wissen und 
Handeln im Lernprozess verschränken, um Menschen zu Akteuren des Wandels in den Klimabil-
dungslandschaften zu machen.

Klimabildung
für nachhaltige Entwicklung 

in Hessen

https://www.klimabildung-hessen.de/files/content/Klima %26 Bildung/Qualit%C3%A4tsentwicklung/Qualita%CC%88tsrahmen Klimabildung.pdf
https://www.klimabildung-hessen.de/files/content/Klima%20&%20Bildung/erklaerung_klimawandelleugnung_glossar.pdf

